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Nr . 158 . Post-ZeitmigSliste 793. « arlSrnhe , Mittwoch den 10 . Juli 1S01 . Telrphon-Rr. 86. 17. Jahrgang .
Sie badische Verordnung vetr . die Giltigkeits »

daner der Rückfahrkarten.
Das Verordnungsblatt der Großh . Generaldirektion der Staats -

risttttbaynen veröffentlicht über die GiltigkeitSdaNtt der Rückfahrkarten
« mmehr in seiner neuesten Nummer folgende Verfügung :

Die Gültigkeitsdauer der Rückfahrkarten sowie der Rund reisekarten
des inneren Verkehr» wird mit Wirkung vom 6 . Juli 1901 auf 45 Tage
festgesetzt .

Die gleiche Erhöhung der Giltigkeitsdauer der Rückfahrkarte» ist auf
de» Bayerischen und Württeritbergischen Gtaatseifittbahnen , den Eisen¬
bahnen in Elsaß - Lothringen, den Pfälzischen Eisenbahnen, der Main -
Neckarbahn, den Preußisch- Hessischen Staatseisenbahnen , den SächsischenTtaatseifenbahnen sowie den Oldeuburgischen und Mecklenburgischen
Staatselsenbahne» und der Lübeck- Büchener Eisenbahn eingetreten . Den
Rückfahrkarten für den Verkehr zwischen badischen Stationen und den
Stationen dieser Bahnen sowie für den über die badischen Bahnen sich be¬
wegenden Durchgangsverkehrzwischen diesen Bahnen wird daher ebenfalls
eine Giltigkeitsdauer von 45 Tagen beigelegt, und zwar für den Verkehrmit der Main -Reckar -Bahn, den Preußisch-Hessischen Staatsbahnen , den
Sächsischen Staatsbahnen sowie den übrigen norddeutschen Bahnen mit
Wirkung vom 4 . Juli 1901 und für den Verkehr mit den übrigen BahnenM Wirkung vom 6 , Juli 1901.

Im Verkehr mit den badischen Rebe»- und Lokalbahnen im Privat¬
betriebe tritt zunächst eine Aenderung in den Tarifbestimmungen
nicht ein.

Ferner bleibt die Bestimmung in Par . 3 Ziffer 3 Absatz 3 des Ta¬
rife; für die Beförderung von Personen usw . in LokalzLgen unverändert .

Die Giltigkeitsdauer der festen Ruadretsekarten für den Verkehr mit
den Bayerischen und WürtteMbergischen KtaatSriseNbahnen, den Eisen¬
bahnen in Elsaß - Lothringen, den Pfälzischen Eisenbahnen und der Main -
Reckar -Bahn wird mit Wirkung vom S. Juli 1901 ebenfalls auf 45 Tage
festgesetzt . Dagegen erfährt die Giltigkeitsdauer der Runbrrisekarten
für den Verkehr mit den Preußisch-Hessischen LtaatSbahneu bi» aufWeiteres keine Aenderung.

Die Giltigkeitsdauer erlischt allgemein um Mitternacht drS letztenSrltungstages .
Die Bestimmungen über den Reiseantritt ►auch bei der Rückfahrt— sowie über die Unterbrechung der Fahrt bleiben unverändert .
Zum Vollzug wird angeordnet :
1 . Bei den vorhandenen Beständen ist eine Aenderung der den Rück- ,fahrkarten aufgedruckten Giltigkeitsdauer nicht vorzunehmen ; ebensounterbleibt eine Aenderung des Aufdrucks der Rundreisekarten des inneren

Verkehrs. Dagegen ist auf den Rundreisekarten für den Verkehr mit den
anderen süddeutschen Bahnen , soweit nach dem Gesagten die Giltigkeits¬dauer erhöht wird, die Angabe der Geltungsdauer auf „45 Tage " hand¬
schriftlich zu ändern . Diese Abänderung haben die Stationsvorstände zu
überwachen und dabei darauf zu achten , daß keine Rundreisekarten abge¬ändert werben, in welche Strecken der Preußisch-Hessischen Staatsbahnen ;der Badischen Lokal - und Nebenbahnen und außerdeutschen BahUen ein-
bezogensind. Bei Rundereisekarten ist somit, abweichend von don «igent-f
lichen Rückfahrkarten, die der Karte aufgedruckte oder ausgeschriebene
Geltungszeit für die Benützung maßgebend.

2 . Bet Neudruck wird sämmtlichen i» Betracht kommendenRückfahr- '
körten und Rundreisekarten die Maßgebende Geltungsdauer aufgedrucktwerden.

3 . Die neue Bestimmung über die Giltigkeitsdauer hat keine rück¬
wirkende Kraft . Sie erstreckt sich also im inneren Verkehr nnd im Ver¬
kehr der süddeutschen Bahnen unter einander nicht auf die vor dem 6 . Juli ,im Verkehr mit der Main -Neckar-Bahn , den Preußisch-Hessischen Staat » -
bahnen, den Sächsischen Staatsbahnen und den übrigen norddeutschen
Lahnen nicht auf die vor dem 4 . Juli gelösten Fahrkarten .

4 . In den nicht genannten Verkehre» , also z . B . in den direkten
Berkehren mft der Schweiz, mtt Frankreich, Oesterreich und Italien , ver¬
bleibt es hinsichtlich der Giltigkeitsdauer bis auf Weiteres bei den seit¬
herigen Bestimiyungen. Indessen sollen Rückfahrkarten und Rundreise -
kartcn von geringerer Giltigkeitsdauer , wenn sie innerhalb der Grenzedon 45 Tagen benützt werden, auf den badischen Staatseisenbahnen und
den übrigen süddeutschen Bahnen keine Beanstandung erfahren . Reisende,
welche solche Karten vorweisen, find aber darüber zu verständigen, daß
mißerhalb des Bereichs der süddeutschen Dahnen auSschfießlich die denmuten mlfgedrucktc Giltigkeitsdauer maßgebend sei .

5 . Auf Grund der Ziffer 7 Abs . 2 der Tarifvorschristen über die
Ausgabe von Kilometxrhesten gefertigte Kilometerhefteinträge für die
Rückfahrt eichalten ebenfalls eine Giltigkeit von 45 Tagen .

_
6 . Die Plakattarife sowie das Verzeichnih der Rundreisekarten sindzu ändern.
7 . Sämmtlichen Stationen werden Anschläge Über die. veränderte

Giltigkeitsdauer der Fahrkarten sowie Anschläge zugehen, aus denen her-
dorgeht, bis zu welchem Tage die Geltungszeit der während des laufendenMonats gelösten Rückfahrkarten reicht. Diese Anschläge sind an den
Schaltern und in den Warteräumen anzubringen .

8 . Für eingehende Unterweisung des Personals ist Sorge zu tragen .Den Großh . Betriebsinspcktoren sowie den Stationen werden zu diesem«wecke Sonderabdrückedieser Verfügung zugehen. Nachsorderungen sindan das Material - und Drucksachenbüreauzu richten.
Ferner werde»: die Betriebsiuspeftoren für das Zugspersonal jedenMonat im ' Druck erstellte sogenannte Giltigkeitskalender erhalten , aus

senen für jeden Tag der Ablauf der Giltigkeit der Rückfahrkarten ersehenwerden kann. Solche Kalender können auch von den Stationen bezogenwerden.
Karlsruhe , den 6 . Juli 4901 .

Mvßherzoiliche Generaldirektdn der ktaatSeksenbahne«.
I . V. : Schneider .

Aus Baden .
* Licdolsheim (A . Karlsruhe ) , 8. Juli . Gestern , Sonntag ,fand dahier lt . „B . Pst .

" im „Ochsen" eine Wahlkreisversamm-
lung des Bundes der Landwirthe statt . Herr Direktor Hofst
^ a n «-Karlsruhe wurde zum Wahlkreisvorsitzenden ernannt .Er sprach über das Landtagsprogramm des Bundes und über die
Stellung des Bundes zu den politischen Parteien . Außerdem

sprach der Bundesbeamte Herr Neureuther über den autonomen
Zolltarif . Herr Seitz von hier leitete die Versammlung .

* Stafforth , 8 . Juli . Hier hat sich eine Ortsgruppe des
Bundes der Landwirthe gebildet.

« vdifche Chronik.
* Kertheim , 8. Juli . Gestern unternahm Bierbrauer Christof

Bach in ftiuem neuerworbeUe« Automobilwagen eine Spazier¬
fahrt auf der Landstraße gegen Urphar. Ar ; eiuer sckmmlen Stellt
der Straße wollte er einer Chaise ausweichrn ; durch eine Verkettung
von verschiedenen Umstanden geruth der Motonvagen mit den In¬
sassen auf einen Chausseehaufen, stürzte um u>td die Böschung hinab .Der mitfahrende Monteur blieb unverletzt, Bach erlitt einen Bruch
des «inen Beines ) der Motor wurde beschädigt.

4 - Waibftadt 8 . Juli . GauvrrbondStag und Kriegerdenkmals-
Enthüllung . Zu dem gestrigen Feste , welches bei schönstem Werter den
besten Verlaus nahm, fanden sich 47 Militärvereine ein . Der Präsidentdes Badjschen MilitärvereinSverbüNdeSExc . Generalleutnant a . D . Fröst
Herr Röder b . DietSburg unterhielt sich bei seiner Ankunft tn leut¬
seligster Weise mit den ihm Lorgestellten» nahm an den Bethandlungender Abgeordnetensitzung Theil und toastete beim Festessen im „Hotel
Lang " nach einer kurzen Ansprache auf Se . Majestät den Kaiser und aufSe . Kgl. Hoheit den Grotzherzog . Illach der feierlichen Enthüllung des
hübsch ausgefallenen Kriegerdenkmals defilirten über 80 Vereine im
strammsten Parademarsch vor dem Landesverbaiidspräsidenkul . IM
Anschluß mt die Vertheilung von Medaillen an 3 Verbandsvereine über¬
mittelte Exc . Generalleutnant -Freiherr Röder von Diersburg auch die
Grüße des Landesverbandspräsidiums. dankte der Stadt Waibstadt fürdie Errichtung des Kriegerdenkmals und sprach beherzigenswerthe Worte
an die MilitärvereinsMitgliöder .

--- Kehl, 9. Juli . Der beklagenswerthe Unglücksfall au
der Kehler Rheinbrück , hat nicht , wie gestern allenthalben
gemeldet wurde, das Badische Pionierbataillon Nr. 14 , sondern , wie
im heutigen Miltagsblatt richtig lmgegtbm wurde , da) in S tra ß-
burg garNisoilirende PioNirbätailloN Nr. IS betroffen . Die Dtr-
unglückten find, wie hierbei zugleich mitgetheilt werden mag, meistens
Schlesier ; kein einziger Badener befindet sich unter ihnen .

[ ] Lahr, 8 . Juli . Die am Samstag unter dem Vorsitze des Herr»
Stadtrath Max Heidlaufs stattgehabte Generalversämmlüng der Lahrer
Straßenbahagesellschast genehmigte einstimmig den Jahresbericht nebstGewinn - und Berlustrechnungpro 1900/1901 und errheilte dem Vorstandund Aufsichtsrath Entlastung . Durch die Vereinfachung des Betriebs , dendir Straßburger Straßenbahn seit 1 . Mai ausführt und der durchgehendeWagen von Kehl bis Seelbach ermöglicht , hat man gute Aussichten fürdas lausende Geschäftsjahr. Behufs Beseitigung des Verlustes der ersten6 Betriebsjahre beabsichtigt man ein Zusammenlegen der Aktien von 3 ,auf 2, worüber eine spätere Generalversammlung beschließen dürste . Es ,wurde auch die Frage besprochen, ob man nicht den Besitzern von min¬
destens 3 Aktien , die beim Vorstand zu deponiren wären , ein« Jahres - ^
lfreikarte als Entgelt der Kapitalieduktion gewähren könne . Die aus - ,scheidenden Aussichtsräthe Herren Direktor Hühner-Stratzburg , BankierBaleNtin-Strahburg Und WittMtr -Lahr wurden wieder gewählt .

* Waldkirch , 7 . Juli . Gestern Nachmittag fand die Beerdig -!
ung des Messerschmieds ?ldolf Litze ! mann Unter sehr starker Be¬
theiligung aus allen Schichten der Bevölkerung statt , wobei die Stadt -
musik und Gesangverein Eintracht, bei welchen der Verstorbene Mitgliedwar , vollzählig erschienen waren und die Stadtmufik auf dem Weg zumFriedhofe Trauermarsche bljes . Der Gesangverein sang am offenenGrabe 2 Lieder. Die Vorstände der verschiedenen Vereine legten mit
einem Nachrufe am Grabe Kränze nieder, kein Auge war thranenleer .

,Eine Stunde später erfolgte die Beisetzung des StüdtrechnerS Litzelman»,wobei ihm die kirchlich« Beerdigung verweigert werden mußte da bei der
Leichenöffnungkeine GcisteSUmnachtung konstatirt wurde . T>«r evange¬lische Stadtpfarrer begleitete die Leiche als Privatperson , sprach dann aufdem Friedhöfe einige Gebete und richtete an die Hinterbliebenen Trostes¬worte . Es wird bestätigt, daß der Beweggrund zll

'der furchtbaren Thatdes Stadtrechners Lihelmann in einer ungliicklichcki BürgschaftSstcllungzu suchen sein dürste, da der ermordete Bruder ledig und dessen Ver¬
mögen an die Frau und Kinder des Stadtrechners fallen dürste .

. * Griesihcim (9t . Staufen ) , 8 . Juli . Bei hochgeheudenJluthen schwamm dieser Tage lt . „St . Wchbl .
" ein höherer Be¬amter unseres Bezirks über den Rhein . Diese Leistung muß in

Anbetracht des starken Wellenschlags und des reißenden Stromesals eine muthige bezeichnet werden und dürste bei solch hohem
Wasserstand kauin Nachahmer finden . In Angst und banger
Sorge standen am Ufer die Leute , die Beifall klatschten , als der
tapfere Schwimmer das Ufer erklomm.

* Tchonach, 8 . Juli . Gestern ereignete sich bei der hier an¬
wesenden Schissschaukel des Karusselbcsitzers Bruckert ein schweres
Unglück . Zwei nbermüthige Burschen trieben stehend ihre (Sou -
del so stark an, daß der Besitzer diese zum sofortigen Verlassen der
Schaukel airfforderte. „Als ärger " rief darauf der Eine und
stürzte gleich darauf aus der hohen Gondel kopfüber zur Erde
und blieb regungslos liegen. Der gerade anwesende Arzt HerrBürkle konstatierie lt . „E . v . W .

" einen schweren Schädelbruch.TaS Auskommen des Verunglückten ist fast unmöglich. Auch
letztes Jahr , passierte hier durch die Schiffsschaukel ein Unglück .
Der Verunglückte ist der 16 Jahre alte Fabrikarbeiter Joses
Fleig , sein Mitfahrer der 18 Jahre alte Ludwig Wolf, boide hier .

$ Atzcnbach, 8 . Juli . Was einem Metzgermeister nicht alles passierenkann. Schlachtete dieser Tage ein Metzger im hinteren Wiesenthale füreins» Privatmann ein Schwein. In dek Meinung , eS sei mausetodt ,wurde dasselbe zum Brühen in den Bottich geschasst . Als daS heiße
Wasser aufgeschüriet wurde, sprang das Schwein zum Bottich hinaus .
Zum Glück war das Hosthor geschlossen , sonst wäre dasSchwein in die freieNatur geratben , wo man am Ende seine Zuflucht zu einem Jäger hätte
nehmen müssen.

-st Lörrach, 8 . Juli . Morgen wird,Herr Stadtvikar Ziller
unsere Stadt , in der er 3ys Jahre wirkte , verlassen , um in Wilhelmsfeldbei Heidelberg das ihm übertragene Pfarramt anzutreten . Wse sehb c»
der Scheidende verstanden hat , sich die Liebe urrd Achtung der Gemeinde
zu erwerben , das zeigte sich in dem gestrigen Hauptgottesdienste, in
welchem Herr Ziller Abschied von den Gemeindtmitgliedetn nahm . Die
Kirche war schon vor Beginn des Gottesdienstes bis auf den letzten Platz
besetzt. Die ev . Liriwohner von Stetten und Neusteüen, welche Gemeinde
Herrn Ziller speziell unterstellt war . ließen es sich nicht nehmen, dem so
liebgewordeneNSeelsorger ein Geschenk zu überreichen , befiehe »»d in dem
tiefernsten Bilde „Jesus Christus als Arzt" von Gabriel Max . Das¬
selbe wurde dem Scheidenden bereits am Donnerstag Abend in seiner
WohnüNg durch eint Abordnung der Gemeinde Stetten Und Neustettenunter gleichzeitiger Uebergabe einer Widmungsurkuttde überreichst für
welche Ehtu »»g Herr Ziller mtt bewegten Worten seinen herzlichsten Dank
aussprach.

- st Waldshut 8 . Juli . In unserer prächtig geschmückten Waldstadtwurde gestern ein sehr zahlreich besuchtes evangelisches Kirchenge - ,
s a n g s f e st abgehalten, welches präzis halb 3 Uhr im Kornhaussaale
begann . ES waren erschienen die Kirchenchöre Brombach , Büstngen, Hasel/
Hausen. Kadelburg, Konstanz , Murg , Rheinfelden, Gückingen , Waldshut .
Außerdem wirkten mtt Orchestervereinund Stadtmufik. Nach der Auf¬
führung zog der Festzug ins Waldschlotz. Daselbst konzertirte die Stadt¬
musik , die auch Abends im „Hotel Blume"

noch einige Stücke zumBesten gab. :j

An- den Nachbarländern . ^
* M «hig , 9. Juli . Heute früh halb 3 Uhr wurde dek

Fahneu Posten vor der Wohnung des Majors Roeder vom3. Bataillon des Infanterie-Regiments Nx. 143 von eurem Civilisteita » ge schossen . Die Verwundung soll nach einer weiteren Meldunglebensgefährlich sein. Der mnthmaßliche Thäter, ein Italiener ,sei in Schlcttstadt verhaftet worden. (Str . P .)

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 9 . Juli .* Personalie « ans der Justiz . Als Nachfolger des zumPräsidenten des Justizministeriums ermmnten Oberstaatsanwalt ;

Fkhrn . v . Dusch ist der erste Staatsanwalt Ludwig Arnold in
Offenburg znm Oberstaatsanwalt beim Oberlanöesgericht zuKarlsruhe ernannt worden. Es wurden ihm auch die Funktioneneines Rathsmitgliedes beim Ministerium der Justiz , des Kultus
und Unterrichts übertragen . Ludwig Arnold ist im Jahre 1847,in Neckarbischofsheim geboren , wurde, nachdem er kurze Zeit Se¬
kretär beim Justizministerium gewesen, im Jahre 1877 zum
Amtsrichter in Pforzheim und 1881 zum Staatsanwalt daselbsternannt . 1893 erfolgte seine Ernennung zum Ersten Staatsau -!
walt in Offenburg . Zum Ersten Staatsanwalt tn Offmburg istein jüngerer , sehr tüchtiger Jurist , Staatsanwalt Dr . AugustD ö l t e r in Karlsruhe , emannt worden. Dölter ist 1861 ln
Karlsruhe geboren, wurde zuerst Amtsrichter in Kenzingen nnd ,dann Staatsawvalt . St . P . « ‘

* Nächtliche Ruhestörungen auf der Straße sowie in den Wirth -
schaften . Das Großh . Bezirksamt erläßt folgende Bekanntmachung: ES
wurde in letzter Zeit mehrfach die Wahrnehmung gemacht , daß von ver¬
schiedenen Wirthen der,Stadt Karlsruhe die Polizeistunde in ihren Wirth -
schasten nicht püpktlich gehandhabt wird. Auch wurde verschiedentlich
Klage darüber geführt, daß noch über die Polizeistunde hinaus in Wirth -
schaften und Kneiplokalen Lärtn verübt nnd dadurch die Nachbarschaft in

«ihrer Ruhe gestört wurde. Wir weisen deshalb neuerdings auf die Ver¬
ordnung Großh . Ministeriums des Innern vom 22 . Oktober 1804 , die
Polizeistunde betr . , sowie darauf hin , daß von 10 Uhr ab nur bei ge¬
schlossenen Fenstern nnd Läden nnd von 12 Uhr ab überhaupt nicht mehr
gesungen und « usizirt werben darf . (Lctzreres gilt selbstverständlichauch

'
für Kneiploküle von Privatgesellschaften. ) Die Schutzmannschast ist'
angewiesen worden, eine strenge Kontrolle aüszuüben, und ^ede Ueber-
tretung der genannten Vorschriften anher anzuzcigen . Gegen die An--
gezeigten werden wir unnachsichtlich Bestrafung^ciiitreteu lassen .

Die Vieloria regia des botanischen arten ?
wird voraussichtlich morgen ihre erste Blüthe in diesem Jahre
öffnen ! . Der Besuch des Wasserpslanzenhauses , in welchenl sie
sich befindet, ist an allen Tagen und Stunden , an denen auch dev
Garten geöffnet ist, dem Publikum gestattet , üt empfehlen irre
Besichtigung dieser eigenartigen Pflanze.

X Pas Atadtgartenkonzert , das im Inserat der heutigen
Mittagniimmer auf Morgen (Mittwoch ) Nachmittags 4 Uhr vtt-
gekündigt war. beginnt erst Abends 8 Uhr . Es spielt diesmal
die vollständige Kapelle des 9. Bad . Infanterie-Regiments Nr . 170
aus Ossenburg unter Leitung des Kgl. Mnsikdirigenten Herrn
H. Höpner. . ^

' :
->V. Schiedsgericht. Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des

Schiedsgerichts für Arbeiterdersicherung in Karlsruhe (Sitzungssaal :
ErbprinZenstratze 7 ) am Mittwoch den 10 . Juli 1901 . 1 . Voripittags
9 Uhr : Leopold Grämlich von Oestringen ( Südw . Holz -Derufs -Gen .,Sekt . 2) , 2 . Vorm . 9 Uhr : Friedrich Meußler von Bruchsal ( Südd .
Eisen- und Stahl -Berufs -Gen. , Sekt. 4 ) , 3 . Vorm. 9 Uhr : Josef Schrothvon Stupferich (Berufsgenossenschast der Feinmechanik , Sekt . 8) , 4 .
Vorm . 9 Uhr : Gottlieb Pfeifer von Grötzingen (Südd . Eisen- uni Stahl - '
Berufs -Gen . , Sekt . 4 ) , 5 . Voitzn . 9 Uhr : Johann Hetz von Oeschelbronst'
( Südd . Eisen- und Stahl -Berufs -Gen., Sekt. 4 ) , 6 . Vorm. 9 Uhr : Josef
Niemesch von Weingatten ( Südw . Baugewerksber .-Gen. Sekt. 2 ) , 7.
Vorm . 9 Uhr : Marie Bischofs von Dietlingen (Südd . Edel- und Unedel-
mctall - Ber . -Gen . , Sekt. 3 ) , 8 . Vorm. 10 Uhr : Bernhard Bischofs von
Dietlingen ' (Südd . Edel- und Unedelmetall -Ber . -Gen. , Sekt . 8 ) , 9.Vorm . 10 Uhr : Bertha Rasig von Pforzheim ( Südd . Edel- und Unedel- ,metall -Ber . -Gen . , Sekt. 3 ) , 10 . Vorm . 10 Uhr : Albert Dehn von Bau¬
schlott ( Deutswe Buchdruckereiberufs -Gcnossenschast) , 11. Vorrp. 10 Uhr :
Elisabctha Löffel Ww. von Durlack ( Tiefbauberufs- Genossenschast . )^ Die ,in Klammern befindlichen Firmen bezeichnen die Gegenpartei,
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. Neueste Nachrichten.
' * Heidelberg, 9 . Juli . Eine aufregende Szene spielte sich

!gestern Abend 1/29 Uhr im Stadttheil Neuenheim auf der Brücken -
' straße ab . Zwischen einigen jungen Burschen war ein Streit aus -
gebrochen , der in eine Prügelei ausartete , bei der dem ledigen'
Landwrrth Philipp Wagner aus Handschuhsheim dem hiesigen
„Tgbl .

" zufolge durch einen wuchtigen Hieb mit dem Stock die
Schädeldeckc zertrümmert wurde, sodaß er auf der Straße zusain-
nrenbrach und in das akademische Krankenhaus verbracht werden
mußte . Große Entrüstung erregte bei diesem Vorfall das Be-
nehmen eines Sergeanten der hiesigen Schutzmannschafi , der sich
zufällig in einer in der Nähe gelegenen Wirthschaft befand. Als
ihn die Gäste ausforderten , einzuschreiten , zog er , wie 'dem ge¬
nannten Blatt Mitgetheilt wird, in aller Gemüthsruhe einen seiner
schneeweißen Handschuhe an und ging mit der Grandezza eines
Fürsten nach der Thüre . Vor der Thüre streifte er sich ruhig den
zweiten Handschuh an und schlug dann trotz nochmaligen Er -
suchend, sich doch sofort an den nur wenige Schritte davon ent¬
fernten Schauplatz der Schlägerei zu begeben , die entgegengesetzte
Richtung ein, um einen anderen Schutzmann herbeizurufen. Viel¬
leicht hätte bei rechtzeitigem Eingreifen das ganze Unglück ver¬
hütet werden können . Der Thäter , Taglöhner Veit von Eber¬
bach wurde später von der Kriminalpolizei verhaftet .

* Stuttgart , 8 . Juli . In einem Hause der Blumenstraße
begoß sich gestern früh ein Mädchen in eineni Anfall von Geistes¬
störung mir Petroleum , zündete dieses, nachdem sie zuvor ihr
Zimmer abgeschlossen hatte , an und stürzte sich brennend aus
dem Fenster des 4 . Stockes hinaus auf die Straße , wo sie zer¬
schmettert liege » blieb . Ihr Vater , welcher ihr Vorhaben be¬
merkte, wollte ihr durch das Fenster zu Hilfe eilen, konnte aber
leider ihr Vorhaben nicht verhindern.

Telegramme der „Bad . Presse".
w hd Berlin , 9 . Juli . Im Aufträge des Kaisers hatte sich be¬
kanntlich kürzlich eine militärische Deputation nach Petersburg
Legeben , um dem Zaren die neuen deutschen Kolonialuniforme «
vorzuführen . Kaiser Wilhelm 'hat nun der „Nat . -Ztg .

" zufolge
sämmtliche Uniformstücke mit Ausnahme der Waffen dem russi¬
sche« Kriegsministrrinm zum Geschenk gemacht .

- — Koblenz , 9. Juli . Anläßlich des Jubiläums der Rhein¬
strombauverwaltung fand ein Festmahl statt, wobei Minister v .
Thielen in seinem Trinkspruch sagte, sein Standpunkt zur
Wafsexstraßcnftage sei bekannt. Er werde Gelegenheit haben, ihn

, itt der nächsten Landtagssession wie bisher z» vertrete« .
>• — Wien , 9 . Juli . Die Blätter melden aus Czernowrtz : In -
' folge eines Zwischenfalls in der Sitzung des Landtags der Bukowina , wo
' die ruthemschen Abgeordneten wegen Nichtberücksichtigungder Forderung
des ruthenischen Volkes fämmtlich den Landtag verließen , sandte der

: ruthenische Abgeordnete Boncor dem Laüdespräsident Bourguignan seine
g Mt gen .

! = Paris , 9 . Juli . Anläßlich der jüngst vom „Figaro * veröffent¬
lichten Aeutzerungen des verswrbenen Präsidenten Felix Fanre über die
Faschoda- Angelegenheit bringt der „ Gaulois " einen angeblich von einem
ehemaligen Minister herrührenden Aufsatz, in welchem behauptet wird ,
daß namentlich der Minister Delcaffe an dem für Frankreich so de -
müthigende » Ausgang der Expedition Marchand schuld sei, weil er sich von

I dem englischen Botschafter Monson habe allzusehr rinschüchtern lassen .
! — Paris , 9 . Juli . In der heutigen Sitzung berieth der Muniripal -
>rath über eine Anfrage an den Polizeipräfekten wegen der Entfernnng der

rothe» Fahnen gelegentlich der Protestversammlung gegen den Krieg am
: 3 . ds . Mts . in der Arbeiterbörse. Es kam zu einem Wortwechsel und
Thätlichkeiten zwischen dem Sozialisten Collh und dem Nationalisten
Evain . Infolge der Parteinahme des Publikums ließ der Präsident die
Tribünen räume » und unterbrach die Sitzung . Nach Wiederaufnahme
der Verhandlungen nahm die Versammlung eine Tagesordnung Galli an ,
welche die Regierung und den Polizeipräfrkten tadelt » ebenso eine weitere
Tagesordnung , welche gegen das Eindringen der Polizei in die Arbeiter¬
börse Einspruch erhebt und ihr schroffes Vorgehen verurtheilt . Zwischen

i Sollh und Evain findet ein Zweikampf statt .
! * = Madrid , 9 . Juli . Die liberalen und katalanischen Abgeordneten
wurden von der Königin - Regentin in Audienz empfangen . Sie betonten
«mfs Neue ihre unbedingte Ergebenheit für die Monarchie , hoben aber
hervor , sie würden sich bemühen, auf Dezentralisation gerichtete Reformen
durchzusetzen . Die Königin - Regentin gab eine znsttmmende Erklär¬

ung ab.
1 * — London , 8 . Juli . Im Oberhaus entspann sich bei ?Jc -

rathung des Berichts der Kommission , die die Aendermig der
königliche« Erklärung über die Thronbesteigung erwogen hat, eine

Gerichtszeitung .
^ Karlsruhe , 9 . Juli . Tagesordnung der Strafkammer in .

Mittwoch , den 10 . Juli » Vormittags 9 Uhr. Lorenz Holl aus Rothen¬
stils wegen Bestechung. — Oskar Kunz aus Bühlerthal wegen An¬
stiftung zur Urkundenfälschung und Hehlerei . — Berthold Wetzel aus
Kuppenheim wegen fahrlässiger Körperverletzung. — Karl Friedrich Häusel
gen . Müller aus Lörrach wegen Diebstahls . — Karl Schwarz aus Stock¬
heim wegen Sittl '.chkeitsverbrechenS. — Karl Wilhelm Friedrich Dürrer
aus Durlach wegen Sittlichkeitsverbrechens . — Josef Cornelius aus
Odenhcim wegen Betrugs . — Ernst Friedrich Anschüh aus Erfurt wegen
Unterschlagung und Betrugs . — August Riffel aus Bruchsal wegen Un¬
treue und Unterschlagung . — Karl Völtle und Wilhelm Fränkle aus
Königsdach wegen Ueberiretung des Par . 28 F .-St . - G .
' 0 t Freiburg » 9 . Juli . Schwurgericht . Ein junger Mann ,
der Sohn des Hirschenwirths Dietrich Bauer von Holzen , Otto Bauer ,
brachte viel Betrübnitz in sein Elternhaus , als er im vorigen Jahre von
den Dragonern , bei denen er seine Militärzeit gedient hatte , in die Hei -
math zurückkehrte . Gegen den Vater zeigte er sich sehr bald widerspenstig ,
verweigerte ihm den Gehorsam, wurde auffäflig , und es gab nicht nur un¬
liebsame » sondern heftige Szenen , die dem Sohne den Tadel Aller zuzog ,
welche die Vorgänge kannten, denn er trank auch . Am 31 . Mai ds . Js .
weigerte er sich am Abend vom Felde Klee zu holen , so daß der Vater
mit dem Knechte die Arbeit verrichtete. Bei der Rückkunft des Vaters
kam es zu einem neuen Ausbruch, der Sohn beschimpfte Eltern und Ge¬
schwister, als ihm der Vater deshalb eine Ohrfeige gab . stürzte er sich auf
denselben , warf ihn zu Boden , zückte das Messer nach ihm , so daß der
Knecht dazwischen sprang und den Buben mit einem Schlagring bearbei¬
tete .

'
Als der Sohn nach einiger Zeit nochmals begann , die Petroleum¬

lampe vom Tisch warf und Anderes verübte , gerieth der Vater in große
Aufregung , der Knecht kam abermals hinzu , stand dem Vater bei und als
sich dieser erheben konnte, griff nach einem schweren Holzhämmer , ver¬
setzte dem Sohne einen Schlag auf den Kppf, von dem der Sohn nicht
wieder aufftand . er starb bald darauf . Wenn Jemand bedauert wurde ,
so war es der Vater . Wegen Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode
unter Anklage gestellt, erzählte er heute unter Schluchzen die Vorgänge .
Nach fünfftündiger Verhandlung wurde der Hirschwirth Dietrich Bauer
Jan He tzest upji der Anklage vom Schwurgericht freigesprochen.

Vermischtes .
— Leipzig» 9 . Juli . (Tel .) Nach einer Meldung des Amts¬

gerichtes Leipzig wird der auf den 22 . Juli anberaumte Termin
zur Glinbigerversammlnug der Leipziger Bank im großen Saale
m Zoologischen Gartens abgchalten und beginnt um .10 Uhr

Naö ^ sche Dresse .
lebhafte Debatte. Die Kommission hat gewisse Abänderungen der
bisherigemFormel vorgeschlagen . Der Erzbischof von Canterbnry
beantragt , daß die Kommission die Angelegenheit nochmals er-
wägen solle. Salisbury spricht sich gegen diesen Antrag aus
und bemerkt , etwaige weitere Aenderungen konnten vorgenonrmen
werden, wenn ein auf Grund des Kommissionsberichtes aufge¬
stellter Gesetzentwurf im Hause zur Berathung kcmrme ; er glaube,
die überwiegende Mehrheit des Volkes wünsche nicht , daß die Er¬
klärung obgeschafft werde. Der Earl of Grey führt aus , die Er¬
klärung enthalte immer noch eine Beleidigung für die römisch-
katholischen Staatsbürger . Auf dem Kontinent gebe es derartige
Erklärungen nicht ; auch der deutsche Kaiser leiste bei der Thron¬
besteigung keinen solchen Erd . Der Lordkanzler bemerkt, die von
der Kommission vorgeschlagenen Aenderungen bewährten nach
seiner Ansicht die Substanz der Erklärung , beseitigten aber alles
Beleidigende daraus . Nach längerer Diskussion wird der Antrag
des Erzbischofs von Canterbury abgelehnt und der Gegenstand
hierauf verlassen .

= Kon- antinopek, 9. Juli . Der flüchtige General Osman
Pascha ist gestern mit dem Dampfer „Elkahirah* hier ein ge¬
troffen , weigerte sich aber , an Land zu kommen , wen» er
nicht gewisse Bürgschaften erhalte . Der Adjutant des Sul¬
tans und ei» Verwandter Osman Paschas gingen an Bord,
um mit dem General in Verhandlungen z» treten, welche jedoch
zu keinem Erg ebniß führten . Darauf begab sich Osman
Pascha nach Egypten .

= Konstantinoprl , 9 . Juli . Die Pf 0 rte hat die nöthigen Weis¬
ungen zur Lerhütung neuerlicher Zwischenfälle an der türkisch - montene -
grinischcn Grenze ertheilt .

--- Mekvourn«, 9. Juli . Die dem Bundesparlamente
zugegangene Gesetzesvorlage betr. den Militärdienst bestimmt,
daß mit gewiffeu Ausnahmen alle männlichen britischen
Unterthanen Australiens von 18 bis60Jahren in Zeiten
des Bedarfs verpflichtet sein sollen, Kriegsdienst « zu leisten

hd New-?)ork, 9 . Juli . Eine interessante Aufklärung über¬
den Zweck der jüngste« Deutschenhetze der gelben Presse giebt der
„Boston-Pilot "

. Das Blatt behauptet , der Zweck des deutsch¬
feindlichen Lügengewebes sei der, daß England , durch einen
dentsch -amerikanischeu Konflikt die verlorene Herrschaft über das
Meer sowie die bedrohte Handels -Suprematie wiedergewrnne. Die
Amerikaner durchschauten das Jntriguenfpiel . England sei der
einzige wahre Feind Amerikas und alles Gerede von der angel¬
sächsischen Blutsverwandtschaft sei in politischer Hinsicht heller
Wahnsinn.

— Ncw-Aork, 9 . Juli . Nach einer Meldung aus Syraknsc
im Staate New-Aork beging der an einem Nervenleiden erkrankte
Sohn des amerikanischen Gesandten in Berlin , White, Selbstmord .

Zum Tode des Fürste« Hohenlohe.
— Ragaz , 9 . Juli . Nachdem heute Morgen um halb 8 Uhr die

Leich« deS Fürsten Hohenlohe in Anwesenheit der Familienmitglieder . deS
deutschenGesandten in Bern , vonBülow .sowie des FreundeS der Fa¬
milie Grafen Hütte n-C z a p S k i eingesegnet war und der Sarg auS
dem Hotelzimmer zu dem mit Kränzen geschmückten Leichenwagen ge¬
tragen War, spielte die Kurkapelle beim Hotel eine Trauerweise .
Unter dem Geläute aller Glocken der katholischen und protestantischen
Kirchen setzte sich der Leichenzug in Bewegung .

Hinteö der Geistlichkeit schritt der jetzige Fürst Philipp Ernst zu
Hohenlohe, ferner der deutsche Gesandte in Bern , von Bülow , Graf
Hntten -Czapski, die Honoratioren von Ragaz und deutsche Kurgäste . Am

— Merlin , 9. Juli . Der stellvertretende Vorsitzende deS
Bundesräths , Graf Posadowsky . wird sich morgen zur Bei-
setzungsfeicr nach Schillingsfürst begeben.

— Dresden, 9. Juli . König Albert von Sachsen wird sich
bei der Beisetzung des Fürsten Hohenlohe durch den sächsisch ^,
Gesandten in München Freiherrn v. Friesen vertreten lassen .

England und Transvaal. i
— London, 8 . Juli . Biljoens Kommando, das wieder an

der Pictersbnrger Bahnlinie steht, erbeutete bei Nylstrovm einen
werthvollen Proviantzug . - -

— London^ S. Juli . Ein hiesiges Wochenblatt erfährt , für
nächsten Mittwoch sei ein Ministerrath asibermrmt, um Maßregel »
zur Beschleunigung des Endes des südafrikanischen Krieges zu er¬
wägen. Die britische Regierung hat Informationen empfangen,
daß die Burenführer entschlossen seien , den Kampf energisch fort¬
zusetzen. Nöthigenfalls solle Roberts wieder de« Oberbefehl
übernehmen, um den Widerstand der Buren rasch zu brechen . F . Z.

— London, 8. Juli . Nach einer Meldung aus Washington
hat England das Ersuchen der amerikanischen Regierung , die
Amerikaner unter den Kriegsgefangenen fteizugebe», abgelehnt.

hd London, 9 . Juli . Der „Birmingham Post " zufolge soll
die holländische Regiernng am letzten Freitag dem Präsidenten
Krüger gegenüber in höflicher Weise den Wunsch ausgedrückt
haben, er möge davon Abstand nehmen, noch weiter im Lande um-
her z« reisen und das holländische Volk zu einer Aktion für die
Sache der Buren anfzureize«. Die holländische Regierung habe
hinzugefügt, ein solches Vorgehen könne nur die Sache der Bure»
kompromittircn und es der holländischen Regierung nur schwerer
machen, England gegenüber ftenndliche Vorstellungen zu erheben ,
wenn sich die Gelegenheit dazu bieten sollte. Ff . Z . (So sehr
glaubhaft nimmt sich diese englische Zeitungsmeldung gerade nicht
aus , 2 , R .)

Die Vorgänge in China.
hd Berlin , 9 . Juli . Die Leiche des in Peking ermordete« deutschen

Gesandten Freiherrn von Ketteler wird neueren Mittheilungen zu¬
folge voraussichtlich am 18 . ds . in Hamburg eintrcffen . Beim
Landen der Leiche findet auf Befehl des Kaisers eine militärische Traner -

feier statt , nach derenBeendigung dreLeiche nach Münster ( Westfalen ) uber¬

führt wird , um daselbst in der Familiengruft beigesetzt zu werden .
— London, 9. Juli . Dem „Standard " wird aus Shanghai

telegraphiert , daß in der Provinz Kiangsi große Ueberschwemm-
««gen eingetreten sind, die Zahl der durch dieselben «ms Leben
Gekommene « wird auf 4000 geschätzt .

Wasserstaiid des Rhein ».
Mann « . 9. Juli . Morgens 6 Uhr 5 .08 m , gef. 8 cm.
Keys . 9. Juli . Morgens 6 Uhr 3 .62 m. fällt.
Makdshnt » 8. Juli . Morgens 7 Uhr 3,49 m , BeharrungSzust .

Wetterbericht des Centralbur . für Metcorol . «nd Hydrogr .
vom 9. Juli .

Ganz Nordwest- und Müeleuropa steht, wie am Vortag, unter
der Herrschaft eines barometrischen Maximum, dessen Kern über dem
Nordseegebiet liegt ; in seinem Bereich ist das Wetter heiter und
warm . Von lokalen Gewittern abgesehen ist eine WitterungSänder -
ung nicht zu erwarten .
"

Wittrrungsdeobachlungrnder Meteorolog. Station Karlsruhe ? -

Bahnhofe wurde die Leiche nochmals eingrsegnet , dann wurde der Sarg
in den mit Blumen geschmückten mit schwarz-weißem Tuch drapirten
Wage » gehoben, wo er auf einen Katafalk gestellt wurde .

Heute Früh wurde eine silberne Platte mit dem Namen , dem Ge -
buttS - und dem Todestage des Fürsten auf dem Sarge angebracht. In
den Sarg wird noch eine silberne Platte mü folgender Inschrift gelegt
werden : Ludwig Carl Viktor, Fürst zu Hohenlohe -Schillingsfürst , Prinz
von Ratibor und Corsey, geb . am 31 . März 1319 zu Rothenburg an der
Fulda , geswrben mn 6 . Juli 1991zu Ragaz , deutscher Reichsgesandter
184tz, bayerischer Ministerpräsident , Minister des Auswärtigen 1867
bis 1879 , deutscher Botschafter in Frankreich 1874 — 85 , kaiserlicher
Statthalter in Elsaß -Lothringen 1885 — 94 , Kanzler des deutschen Rei¬
ches 1894 — 1900 .

Der Zug mit der Leiche des Fürsten Hohenlohe ist um 10 % Uhr
hier abgefahren . Die Familienmitglieder begaben sich von hier nach
Schillingsfürst .

Vormittags . Die eine Mehrheit von Gläubiger Vertretenden
werden aufgefordert ihre Vollmachten und sonstige Legitimations -
papiere im Amtsgericht Leipzig einzureichen .

— Zwickau , 9. Juli . In dem Zwickauer Schachte wurden
2 Bergarbeiter durch Hereinbrechen von Kohle getödtet.

— Benthe» (Oberschlesien) , 7 . Juli . Ucker das Eisenbahu-
'ungkück von Barnnm «nd Bailetz berichtet die „Schles. Ztg .

" :
Sonderzug 1 des Cirkusunternchmens war , von Neisse kommend ,
bereits eingefahren. Sonderzug 2 stand auf einem sogenannten
todten Geleis und sollte dort ausgeladen werden, als der dritte
Sonderzug , dem zwei Lokomotiven vorgespannt waren , mit ziem¬
licher Geschwindigkeit angckraust kam und auf Öen haltenden Zug
auffuhr . Hierbei wurden die beiden letzten Wagen von Sonder -
zug 2 vollständig zertrümmert , in den dritten Wagen bohrte sich
die vordere Lokomotive fast bis zur Hälfte ein . Außerdem wurde
noch der erste Wagen, in welchem sich zehn dresfirte Pferde und der
Oberstallmeister William Smith befanden, zertrümmert . Smith
und die Thiere verunglückten hierbei zu Todte. Auch die Pferde
der beiden letzten Wagen fanden bei dem Anprall ihren schnellen
Tod . Mehrere Arbeiter, welche mit Ausladearbetten beschäftigt
waren , trugen Verletzungen davon. Außer Will-iam Smith hat
der Unfall noch zwei weitere Opfer gefordert . Es sind dies John
Smith und John Waldsou, die so schwere Verletzungen erlitten ,
daß sie heute Morgen im Beuthener Krankenhause, in das sie ge¬
schafft worden waren, starben. Siebe» andere Personen , die sich
ebenfalls in 'der genannten Anstalt befinden, trugen gleichfalls
schwere Verletzungen davon. Die Verunglückten befanden sich
noch im tiefen Schlafe, als das Unglück geschah.

hd Wien . 9. Juli . (Tel.) Zeitmigsmeldungm zufolge wird
der kommerzielle Direktor der Aktiengesellschaft „Wiener Milsik-
Verlaghans" . Stromeyer , seit dem 4. d . M . vermißt .

— Hlewyorst . 9 . Juli . (Tel.) Wie amtlich mitgetheilt wird ,
sind während der letzten Woche in Groß - Newyork 989 Todes¬
fälle an Hitzschlag vorgekommen.

— Hkort a« $ ri«c«, 9. Juli . (Tel.) Während der letzten
3 Tage suchte ein heftiger Sturm das südliche Haiti heim . In
Santo Domingo sind fünf , in Tacmal neun Personen
umgekommen . Bei Las Cayes sind mehrere Segelschiffe
gescheitert .
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Höchste Temperatur am 8 . Juli 29 .0 ; niedr
folgenden Nacht 13 .9.

Niederschlagsnienge am 8 . Juli 0.0 mm .

igste in der darauf-

uranstalt für
im Friedrichsbad .

Dirig . Arzt : Frauenarzt Dr . Pauli .
Institut für Hydrotheraphie, Massage, Vibrationsmassage,

Fango- und Lichtbehandlung. 7700*

a » » « «trtrfk Mflttrvifrt Asse »,Afrika . Australien schnell, gut und
A §er Wulf « intillW » billig fahren will, wende sich an die
obrigk . conc.BillctauSgabe von F .Keru .Generalagent,Karlsruhe . Hebclstr.3

F rauen

Grosser
"

.
'

Ein großer Posten schwarze Anzüge für junge Herren
Ein großer Posten Kerren -Anzüge
Ein großer Posten Touristen - Anzüge
Ein großer Posten AadfaHrerßosen
Ein großer Posten Lommerßoseu
Ein großer Posten Knaöen -Anzüge
Ein großer Posten Knaöen -Wkousen
Ein großer Posten Knabenhosen
Ein großer Posten seinen - «nd Auster -Joppen
Ein großer Posten Schulanzüge

werden , um damit zu räumen,

zu bebeutenb herabgesetzten Preise«
abgegeben . 7833

M. Breitbarth
Kaiser- u. Lamuibtr.-ß((e. Tele-hr» Re. 1512.



Die Gesuche um Beur¬
laubung von Mannschaften
im aktiven Militärdienst
zur Disposition der Trup -
penthcile betreffend.

Gesuche um Beurlaubung von
Mannschaften der Kavallerie,der reitende« Artillerie nnd
der Marine zur Dispofition der
Truppentheile , welche sich auf häus¬
liche Verhältnisse des zu Beurlauben¬
de» gründen, sind nur nach Ablau '

.einer zweijährigen aktive «
Dienstzeit zulässig und müssen die
deSfallsigen Gesuche von den bethei-
liaten Angehörigen spätestens bis
15. Jnli d. I . diesseits eingereicht
kein. 7835

Karlsruhe, den 8. Juli 1901 .Der Stavtrath .
Krämer .

. Zimmcrmann .

; WiMeerell,
! weiße, röche und schwarze , k 12
jper Pfund franko Karlsruhe gegen
!Nachnahme. — Muster gratis . —
jZur Weinbereitung empfehle weiße
lnnd kl. rothe , als die süßesten, dazu
, V*—V* schwarze zum Farbe- und
!Bouquetgeben . 3864 »L .3

;A. Eörtb , Astgüt Ltttlsseier

Fahrräder ,
>erM . deutsches Fabrikat mit Conti «.-'
Pneum . Kurzgl .-Rollcnkette , elegant

!u. stabil , 1 Jahr Garantie . Mk. 115.—
an . Bstte Prospekt zu verlangen .
Ang. Vollhardt , Kahrradh .,

' 3945a Wertheim a. M. 2.2' Ein Fräulein ernpfichlt sich im

jAnfertfgsn von Damen- nnd
: Kinder-Garderoben
tdek ganz billiger Berechnung . Zu
êrfragen in der Exped. der „Bad .
Presse " unter Nr . 811190 .

i Privatentbindung .
; Dame » finden gute Aufnahme und
-gewissenhafte Verpflegung bei Kran
Hebamme Massier , Ettlingen,
Pforzheimerstraße 736. 810512 .10.4

jferzte .
3 « einem wohlhabenden große

Dorfe des badischen Unterlandes ,
welches über 1500 Einwohner zählt
und drei große Cigarren -Fabriken
Unit cirka 3— 400 Arbeitern beschäftigt,'wäre Gelegenheit geboten, sich dort
«ine sichere Existenz zu gründen , da
auch noch in nächster Umgebung Ort¬
schaften sind, in welchen gar kein

.Arzt ansässig ist. Es ist daselbst ein
Wohnhaus , bestehend in 7 Zimmern ,
Küche, Waschküche , Speicher , großer
Keller, Hühneroof , Brunnen mit
Otkonomrcgcbäuoe , Stallung , ein
großer , gesetzlich gebauter Saal , wel¬
cher an « ne Cigarrenfabrik vermiethct

, werden kann, nebst einem großen Ge-
<müse- und fruchtbarem Baumgarten ,!0« welchen noch 2 Morgen Ackerfeld
!«mgrenzt , wegen Sterbfall unt . äußerst
billigst gestellten Bedingungen zu ver¬
kaufen. Anzahlung 5000 Mk. Selbst¬
reflektanten erhalten Auskunft unter

■fRv. 3949a durch die Exped. der „Bad.
,$ reffe". 6 .1

Gin Fräulein ,
das sich zurückzuziehcnwünscht, findet
liebevolle Aufnahme bei einer
Leinen Familie . Gute Pflege und
Verschwiegenheit wird zugesichert.'

Offerte » unter Nr . 3982a sind an
?k>ie Exped. der „Bad . Presse" zu senden.

Ein noch sehr gut erhaltenes
Tourenrad ist billig zu verkaufen .
! Näheres Rüppurrerstraße 9, 1. St .,
Hinterhaus ._ 811175

Mehrere gebrauchte Herde , schon
von 8 Mk. an, darunter ein Herr-
schastsherd mit 4 Kochlöchern , Kupfer-

.schiff und Messingstange, sind billig z«
»erkaufe« . Markgrafenstr . 40 ,

. Sestenbau 2. Eingang , Part . B »» 95
Sir» eiserner

Schornstein
mit Haube , 10 Meter lang , 30 mm
Durchmesser, nur 6 Wochen im Ge-
brauch , ist billig abz « gebe « .

Landauer & Macholl,
Heilbron«. 3970a

Auf dem Büreau eines größeren
Etabliffements findet ein mit den
nötige « Echulkenntniffe« ausgerüsteter

junger Mann
Lehrstelle bei angemessener Ver-
aütrnrg .

^ OffÄe » unter Nr . 7226 an die
Exped. der „Bad . Presse ". *

Gesangverein
Maschinenbauer.

Sonntag den 14 . Jnli findet
unser diesjähriger 7830 .2.1

Känger-Ansflug
nach Hubacher , Bad Sulz
bach, Allerheiligen , Öt-
tenhöfen statt.

Diejenigen passiven Herren , die
sich hieran zu betheiligen wünschen,
bitten wir , sich in die circulirende ,
bezw . Dienstag und Freitag im
VcreinSlokal aufliegende Liste ein-
schreiben zu wollen.

Die Theilnehrner werden dringend
ersucht, sich präciö 5 Uhr Morgens
am Hauptportal des Bahnhofs ein¬
zufinden.

Der Vorstand.

Sanatorium
für

Lungenleidende
Nordrach , (bad . Schwarzwald )
3347 Dr . Hettinger .

finden gute u. diskrete
Aufnahme Straß¬
burg i . Els.-Ren-
dorf, Spitalstr. 1k.

Frau Zronaor , Hebamme . 3715a .12.4

Damen!
Fahrräder

30 M . untern bisherig . Händ
s. z . Thl . zu den ungefähren

Selbstkosten
in Folge vorgerückter Saison , werden
nur so lange der Vorrath reicht,
direkt von einer deutschen Fabrik ab¬
gegeben.

Kerner Rahmen , gespannte Räder,
Gummi -Pedale , Ketten , Sattel , alles
fix und fertig und gut paffend , für
Jedermann zum Selbstzusammen -
stelle« guter Kahrräder billig .

Preise erhält jeder umsonst und
portofrei durch E . Krug , Annoncen -
Expedition , Berlin , Comphausen -
straße 30 unter B . C. 44. 3951a .l2 .1

Zum Vertrieb meiner

HchroulMr -Nechit
und übrigen leicht verkäuflichen Artikel
suche ich besteingeführte 3977 »

Agenten oder Reisende
für Privatkundschaft.

SSchs. patent -Ialoufie - Fabrik,S. Lelsstz, lüromultr .
Gut rentireudes

WirUAftsaimtseil
In verkehrsreicher Lage der Stadt

Zürich ist eine bochrentable Wein-,Bier « und SPeisewirthschaft mit
4stöckigem , massiv gebautem Wohn¬
haus , Hellen und luftigen Wirth-
chaftsräumen , hocheleganten Woh¬
nungen , jede derselben mit Balkon
versehen, sarnmt aller der Neuzeit an -
gepaßtcn Wirthschaitseinrichtung zum
Preise von 85,000 Mk. gegen ein
Angeld von 8000 —10,000 Mk. Fa -
milienverhältniffe halber zu verkaufen
und je nach Belieben des Käufers
»gleich oder später zu übernehmen .

Die jährliche Miethseinnahme be¬
ziffert sich auf ca. Frcs . 4000 ohne
Wirthschaftslokalitäten , welche laut
langbestehender Miethsverträge un -
welfelhast nachgewicsen wird . Das
chöne , stattliche Gebäude ist erst seit

4 Jahren eigens zum Wirthschafts -
betrieb gebaut worden , hat eine her¬
vorragend günstige Lage und erfreut
sich daher einer vielseitigen Frequenz
Es verkehren daselbst hauptsächlich
Deutsche. Kostenfreie Auskunft er-
theilt das Südd . Gesch . » « . Hhp .»Berm.-Jnst. Stuttgart , Moltke-'
traße 20. 6424a >"

Wirthachaft
mit Realgerechtigkeit auf einem sehr
lebhaften Landorte , Sitz mehrerer
bedeutender Fabriken , wird hiermit
dem Verkaufe bei mäßiger An¬
zahlung ausgesetzt. Jni Hause wurde
noch ein Spezerei -, Eisen- und Por -
zellangeschäst mit bestem Erfolge be¬
trieben . Besonders günstige Gelegen¬
heit für einen tüchtige « Metzger ,
der eine sichere Existenz fände , da es
z. Z . im Orte an einem solchen fehlt .
Bewerber wollen sich unter Angabe
der verfügbaren Mittel wenden an
Varl Haas , Hirschstraße 35,
Karlsruhe._ B11173

Durlach .
Mchnmi - Einrichtung

Museo.
Im Konkurs des BlechuerrneisterS

Ludwig Löwer hier ist dessen
vollständige vlechnerei - Ei« ,
richtnng im Ganzen sofort zu
verkaufen . 7839 .3.1

Näheres bei Konkursverwalter
P. Schmidt in Durlach .

Kaufmann .
verheirathet, Buchhalter in bedeutendem Engros-Geschäfte , sucht sich
z« Verändern. Beste Referenzen stehen zur Verfügung . Gehalts¬
ansprüche bescheiden . Derselbe würde auch größeres Kapital bei
mäßigem Zinsfuß gegen Sicherstellung einlegen , wenn dauernde
Stellung geboten wird. Offerten unter H. 2108 an Haasen -
• fein & Vogler , A .-G ., Karlsruhe . 7521 .3.3

Todes -Anzeigre .
Vom Schmerze gebeugt , machen wir Freunden und Bekannten , die

traurige Mittheilung, dass unser lieber , unvergesslicher Sohn, Bruder und Neffe

Karl Schuhmacher,
Realgymnasiast ,

gestern Nacht nach längerem Leiden im Alter von 17 Jahren sanft in
dem Herrn entschlafen ist .

Wir bitten um stille Theilnahme.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

«I . Schuhmacher und Frau , Luise, geb. Doll.
Franz Schuhmacher .
Adolf Schuhmacher .

Karlsruhe , 9. Juli 1901 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 11 . Juli , Nachmittags

halb 4 Uhr, vom Friedhofe aus statt .
Trauerhaos : Kapellenstrasse 74 . B11172

Dies statt jeder besonderen Anzeige.

I

Tiefgebeugt und schmerzerfüllt geben wir Verwandten , Freunden
und Bekannten die traurige Nachricht, daß es Gott dem All- >
mächtigen in seinem unerforschlichen Rathschluffe gefallen hat , uns
heute unsern lieben , unvergeßlichen Gatten , Vater , Bruder , s
Schwager und Onkel _Jakob Ulrich , Metzgerineifttr,
im Alter von nahezu 41 Jahren nach seinem kurzen, aber schweren |
Leiden durch den Tod zu entreißen .

Karlsruhe , den 8. Jnli 1901.
'* * * * ■* ' ' '

Um stille Theilnahme bittet B11164 |
Im Namen der tieftranerude« Hinterbliebenen :

Helene Ulrich , geb . Göpferich ,
mit ihre « Kinder «.

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 4 Uhr von der |
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Scheffelstraße 22 .

Gesangverein „Fidelia“.
Wir setzen unsere aktiven und passiven Mitglieder in Kenntuiß , I

| daß unser langjähriges , treues Mitglied

Hm Jacob Ulrich,
Metzgermeister,

| nach längerem Leiden gestorben ist.
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 4 Uhr von der |

Friedhofkapelle aus statt , wozu hiermit cingeladen wird .
>7831 Der Borstand .

Für den Platz Karlsruhe und Um¬
gebung wird von einer seit über 25 Jahren
bestehenden, gut eingeführten , leistungsfähigen
Firma ein Vertreter für den Berkanf
von technische « Artikeln nnd Spe¬
zialität in Gummischläuche« gesucht.
Offerten befördern unter Chiffre l. 3832 Q
Haasenstein . & Vogler , Karls¬
ruhe . 3978a.2.1

Provisionsreisender,
redegewandter , für ein gewinnreiches
und leicht verkäufliches Unternehmen
gesucht . Angebote unter Nr . 7827
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Kautionsfähige
Wirthsleute
suchen eine Wirtschaft in Pacht od .
Zapf zu übernehmen ; könnte sofort
übernommen werden. Offerten unter
011163 an die Expedition der „ Bad .
Presse" erbeten . _ 2.1

Pianino,
wenig gespielt, wie neu, aus - !
gezeichnetes Instrument aus
erstklassiger Fabrik , ist unter
Garantie billig zu verkaufen

[ bei 7036 .6.5
Ist . Hack , Karlsruhe,

[ Ecke Krieg - und Rüppurrer¬
straße 2, 2 Treppen .

Zu verkaufen.
Eine kleinere, komplette Spezerei -

laden-Eiurichtnng » überall hin¬
paffend , ist sofort sehr preiswcrth zu
verkaufen. Näheres Kaiserstr . 19 ,
im Laden. 7828.4.1

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
AnufmüimischeVereinKarlsruhe
Kvtheikaaz für St «ire„ »eruitttl » »g,
Mitglied des Stellenvermittlungs ,
bundeS Kaufinäiiuischer Vereine Ba -
deus 1111b der Pfalz durch Vertrag mit
dem Kaufmännische » VereinMüncheu
A . V . München verbündet . Einschreib¬
gebühr für Richtmitglieder M . 1 .50
für 3 Monate . Statuten und Be¬
weib,iiiasformnlnre gratis . freo .

Zum Verkauf eines in jeder Haus¬
haltung unentbehrlichen Artikels wird
nach auswärts ein tüchtige » ,
solider , unverheiratheter

junger Mann
gesucht.

Gehalt und Provifion wird
gewährt , bei einigem Fleiß gutes
Einkommen.

der nebenbei sich dem Verkauf widmen
muß , wird engagirt . Mk. 300 .—
Kaution erforderlich .

Offerten unter Rr . 3972 » an die
Exped. der „Bad . Presse ' ._ 5^1

Junger Mann
mit Berechtigung zum einjährig frei¬
willigen Dienst , findet auf einem
größeren kaufmännischen Bureau
Lehrstelle bei sofortiger Vergütung .
Offerten unter Nr . 7226 an die Exp .
der „Lad . Presse " rieten . *

Bureau - Gehilfe.
Für das Verwaltungsburean einer

größere « ' Privatbahn - Gesellschaft
wird ein tüchtiger Bureaugehülfe ge¬
sucht . Bewerber , welche in Registratur -
arbesten bewandert sind , erhalten den
Vorzug . Offerten unter Rr . 7613 an
die Exped. der „Bad . Presse". 2.2

Tüchtiger , branchekundiger, bei der
Malerknndfchaft Badens gut ein¬
geführter

Men - WleÄer
bei hoher Provifiou gesucht.
Späteres festes Engagement nicht
ausgeschlossen. Gefl. Offerten unter
S . | L „ 7122 an Rudolf Moese ,Stuttgart ._ 3980a.2.1

Weinreisender .
Ein tüchtiger Herr , der schon in der

Weinbranche Baden u. Württemberg
mit Erfolg bereist hat und nur gute
Zeugnisse besitzt , wird von einer
Weingroßhandlung Badens mit hohem
Gehalt und Gewinnantheil per sofort
oder später zu engagieren gesucht .

Lebenslauf nebst Zeugnissen bitte
unter Nr . 7221 an die - Exped. der
„ Bad . Presse " senden zu wollen.

T Aellner . jüngere,
, Aoch ». Mchen-Aide

finden zum baldigen Eintritt
gute Stellen durch K . Tröster ,Placenr , Krenzstr. 17 . 7881 ~ ~

Gesucht
wird sofort wegen Erkrankung der
Frau eine ältere » tüchtige Person ,
die in Küche und Haushaltung er¬
fahren ist, zur Aushilfe oder auch für
beständig , von B11200
Emil Richter , „znm Löwen ",

in Beiertheim .

iBnglerln ,
welche selbständig arbeiten kann,findet in der Woche einige Tage
Beschäftigung. 811202

Degenfeldstraße 7 .
Daselbst werden auch 12 Stück

junge fette Gänse abgegeben .
Eine tüchtige Büglerin kann so

gleich eintreten bei Frau Berns -
borg , Herreustratze 33, Hinter¬
haus 3 . Stock. 811196

Dienst - Antrag . - WM
Ein fleißiges , ehrliches Mädchen ,

welches bürgerlich kochen und die
häuslichen Arbeiten verrichten kann,
wird auf 15. Juli in Dienst gesucht .
Näh . Kaiserstr . 132 . i . Laden .

Ein jüngeres Mädchen wird
sofort gesucht . B1H76

Kurvenstraße 27 im 2. Stock.
Ein junges Mädchen wird tags¬

über zur Verrichtung der Hausarbeit
gesucht. Augartenstr. 19, 1. Stock .

Ein ordentl . Mädchen , welches
Liebe , zu Kindern hat und willig
häusliche Arbeiten verrichtet , findet
sofort oder auf 15. Juli Stellung .
Kaiserstrabe 30 , 2. St . B11132

Rähinädchen -Gesiich.
Ein Mädchen , das etwas Klcider-

machen und Maschinennähen kann, bei
guter Bezahlung sofort gesucht . Zu
erfragen Bannwald -Allee 39 , beim
Kühlen Krug, _ 811171

LthriMeii- Aii-
für meine Filiale Kaiserstraße 96.Stein - Denningep ,B11182 Hoflieferanten.

Auf einem Fabrikburcau wird zum
sofortigen Eintritt gegen Vergütung
ein junger Mann gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unter
Nr . 3907 » an die Exped. der „ Bad
Presse " . 5.4

Junger , strebsamer
Kaufmann ,

geb . Karlsruher , seit 1897 bei
einer der größten Berliner
Elektrizität». Gefellschaften
angestellt , Anfangs 1900 nach
Baien , als kauf, » . Leitereines
Elektrizitätswerk» inst U a
stall. - « bthlg. versetzt , Inst
I». Zeugnissen und Referenzen ,
sucht per l. Okt. ». 0. in Karls¬
ruhe oder Umgegend ähnliche
Stellung . Gefl . Anfr . beliebe
man unter Rr . 3934 » in der
Exped. der „Bad . Prefle " nieder¬
zulegen. 2.2

Stelle - Gesuch .
Junger Kaufmann sucht Stellung

auf einem Bureau (VersicherungS -
Burcau ) per sofort . Derselbe ist rer
doppelten Buchführung mächtig . Ge¬
halt nach Uebereinkunft .

Gefl. Offerten unter Nr . 811192
an die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

FräiUleixi
mit guter Handschrift sucht Stell «
auf ernem Bureau unter bescheidenen
Ansprüchen. Offert , unter Nr . 81118 ?
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

5ielle-6esuev.
Ein Kränlei « , welches Buch¬

führung , Stenographie und das Ma¬
schinenschreiben erlernt hat , sucht
Stellung al» Eomptotristiu «
Offerten unter Nr . 811161 an die
Exp. der „ Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Haushälterin .
Zur Führung eines kl. Haushalte »

sucht ein anst . Frl. Stelle , welches
gut bürgerlich kochen kann und in
allen häuslichen Arbeiten selbständig
ist. Stellungsantritt Ende Juli od.
Ans. Aug . Werthe Angebote an Krl .
Kreta , Heidelberg, vier Jahres¬
zeiten. 3. Stock. 811170

Ich s u ch e , gestützt auf mehrjährige
Thätigkest in besserem Hause und
I». Zeugnifle , bei einer Herrschaft
Engagement als Zimmermädchen .
Bin perfekt im Nähen , Bügeln , ebenso
im Servircn und erbitte Ädreffen
unter Nr . 3981» an die Exped . der
„Bad . Presse". 2.1

5ielle-6esiied.
Für ein junges Mädchen wird Stelle

in bcfferem Haufe als Stütze der
Hausfrau gesucht , wobei ihr Gelegen¬
heit geboten wäre , die feinere Küche
zu erlernen . Hauptbedingung : Gute
Behandlung und Familienanschluß .

Gefl. Offerten unter Nr . 811185
an die Exped. der „Bad . Presse "
erbeten.
^ chützenstr . 67, Hinterh . , 2. Stock ,

ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern » Küche und Keller per
1. Oktober zn vermiethe « .

Näheres im Hof , parterre . 811198
Zirkel 17 , ist eine neu hergerichtete

Wohnung im 3. Stock, bestehend
ans 3 schönen , hellen Zimmern , Küche
(KochgaS ) und sonstigem Zugehör auf
1. September oder später an eine
kleine , ruhige Familie z« vermieth .

Mühlburg , Hllrhtßnlße 38 s
st eine schöne Mansardenwohnung

von 2 Zinimern u. Küche auf 1 , Ok¬
tober zu vermiethen . Näheres daselbst
im Laden. 7810 .6.1

Mühlbnrg , Hardtstr. 8, ist eine
reimdliche Wohnung von 2 bis 3
Zimmern , Küche , Glasabschluß per
1. Okt. zu vermietden . B » " i—'«

fNrühlbnrg, Rheinftraße 45 ist
« TI eine Mansardenwohnung v.
2 Zimmern ,u. Zugchör auf I . Oktbr . zu
vermiethen. Zu erfr . im Laden . B " " »

dlngartcnstratze 27, 2. Stock , ist ein** möblirtes Zimmer an eineu
besseren Arbeiter sofort zu ver¬
miethen. 811139 .2.1
» essingstraße 43 ist im Seitenbau ,

3. Stock, ein möbl . Zimmer au
einen soliden Arbeiter per sofort zu
vermiethen. 811177
a ) ) arienftr . 12, 2. St . , ist ein schön

möbl., freund !. Zimmer mst
oder ohne Pension auf 1 . August
zu vcnniechcn. 811169 .2.1
l̂llarienstr . 46 , 2. St ., ist ein gut

«" t möbl. Zimmer sofort od. später
zu vermiethen. 811167
Mudolfftr . 19 , Lade « , ist ein guj

möbl. Zimmer an bess. Herr »
auf 15 . Juli oder 1. August zu ver¬
miethen. 811193
Acheffclstr . 48 , 5. St ., wird ein

solider Mitbewohner gesucht.
Lophienstraße 67 ist ein gut möb -
^ lirtes , zweifcnsterigeS Parterre¬
zimmer mit separatem Eingang auf
1. August zu vermiethen . 811189

Auf 1. Oktober wird 1 Wohnung
von 3 Zimmern mit Zugchör gesucht.
Off. nt. Preisangabe u. 811165 an
sie Exp. der „ Bad . Presse" erb.

einfach möblirtes

möglichst Oflstadt . Offerten unt .
'
Rr .

B11162 an die Eg >. d . „ Lad . Prche ".
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Aug. Ehmer, Amlieustr. 25.
Honorar :

16 Paare pro Person 20 Mark,
12 Paare pro Person 30 Mark,

8 Paare pro Person 40 Mark.
Annteldangen erbeten !

7615 .10 .3

Oeffentliche Handelslehranstalt
zu Leipzig .

Beginn des Wintersemesters 7« Oktober .
Näheres durch den Direktor Prflt . H . Raydt » 3895a.2 .1

Vor den bevorstehenden
empfehlen wir dringend, Mobiliar , W«rtb| 6gOB&Mnfl6 u. Baargeld gegenEinbruch -Diebstahl
i-,Aachener and Münchener

Feuer 'Yerslcherangs - Gesellsebaft
zu versichern. Die Bedingungen sind über »! und frei von Harten .
Ceujton -Polizen für Haushaltungen zahlen an

über bis zum Werbe von JahresprämieN . 5,00 (1 n . 10,000 IW. 5.
„ 10,000 »0,000 », 10.—

15,000 „ 30,000 „ 15 .-
Prospekte werden auf Wunsch kostenfrei zugesandt . Aurkunft ertheilen
die Vertreter der Gesellschaft in Karlsruhe : Generalagent 0 . AIIbb ,
Bismarckstr . 37», und Bezirksagent Willi. Erb am Lidellplatz . 4361

Msck-VttÄ W AnHMyg heirntP-
Wiger Wkjkil in Wie»

unter dem Protektorate
Ihrer lr . u. k . Hoheit der Fra« Prinzessin Gisela

»on Kayera.
Gegründet int Jahre 1860 .

VttßüjM Kapital : Reichsmark
PrSmen -Rkservessnils: Reichsmark 30,000,000
Billig« Prämien , 7v °/gige Gewinnbetheiligung ,
gänzliche Prämien - Rückerstattung im Todesfälle des ver¬
sicherten Mädchens .

Mit AilHenmaWmz .
Alles Nähere ausführlich durch die 3888a.6.1

Oeneral -Agentuv
für bas

GroMerzogthrrrrr Kirven ;
Aarksruhe, Kowacks -Ankage 151.

Gustav von Hbuou .
« geuteu unter günstigen Bedingungen gesucht.

Geschüftsverlegung « . Empfehlung .
Zeige hiermit ergebenst an, daß ich meine jBdF" Schlosserei ~w«!

von Sophienstraße 13 nach

(in nächster Nähe des neuen Postgebäudes )
verlegt habe. Gleichzeitig empfehle mich bei allen vorkommenden Schloffer»
arbeite« und bitte mich auch in meiner neuen Werkstätte mit ihren ge¬
schätzten Aufträgen beehren zu wollen. B11160

Hochachtungsvoll
Julius Vier jp . , Schlossermelster, 225 Kaiserstr . 225 .

* Mittel
JtL 7,50

Schläuche
M. 4,50

(Irr (Jan

Continental -
Vorzügliche »PANZER“- MaAe mit reeller Oarantle !

Fahrrad -Fabrik von Hermann Prenzlau, Hamburg 1. 3s
Nichtconvenierendes wird bereitinlligst zurückgenommen.

♦♦ W .

♦

Mineral -Quellen bei Echzell ,
Oberhessen . 2686a .ie.io

Hervorragendes Tafel - und Erfrischungs -Getränk .
60jährige unveränderte Analpse. Export nach allen Ländern.

MMk- Vielfach preisgekrönt.
II ml £f au Wohlgeschmack und Lieblichkeit pur , wie
OniinBrfrOlTSn Vermischung mit Wein (Schorle morle ) , Sect ,

Coguac , Milch und Frnthtsäl 'te » .

HtWüstckze : Ludwig flbt , Lchillerjlr. Ai.

I II. Baden-Badensr ■
Hamilton-Geldlotterie |
Laos * i I Bk . \ Porto und Litte
il „ 110 „ / 25 Pf. extra,
nächste Woohe sicher Ziehung

19.—20. Juli 1901.
22SS Baldgewinn« zahlbar

ohne Abzug Im Betrage

y. Mk, 42000
I Gew. = 90000
1 Gew. =
2 Gew. =
4 Gew. =
20 Gew
100
200 „
560 „
1400, ,

— , >

5000
2000
2000
2000
2000
2000
2800
4200

I Zieh.. .1 . Sturmer, j
General-Debit, Strsssburgi . E.
Wiedarverkäufer werden gesucht , j

Hanstelegraphen-
Anlagen

Mid Reparaturen derselben
werden prompt und reell ausgeführt.

Großes Lager in allen di ».
Apparaten . 6781 *

Jul . Veesenmeyer,
Adlerstr. 40 . Telephon 1471 .

BERUNH &FriedrididrlZt
Hamburg . 6raskeilepl3.

Joseph Frey
Maler und Tapezier,

Kaiserstrasse 187,
Seitenbau , 2. Stock , 1782

Werkstätte : Luifenstratze 34,
empfiehlt sich ünAnfertigensämmtlicher
Waler - u. Tapezieraröeiten

zu äußerst billigen Preisen.

Badewanne« , Sitzbadewan¬
nen , Kinderbadewannen und
Abwaschwanne « , Badeöfen ,
ganze Badeeiurichtnugen zu den
billigsten Preisen bei 2262 .22 .22
Karl Beinhold , Akadcmiestr. 14.

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Ein ganz un¬
schädliches , unfehlbar wirkend . Mittel
dagegen ist das Ton Funke * Co.,
Parfümerie hygnenique, Berlin ,
Prinzessinnenstr .8 , erfundene , gesetz¬
lich geschützte „ Crlnln “ . Preis
3 M . Es giebt grauem Kopf- und
Barthaare eine schöne, echte , nicht
schmutz ., helle od. dunkle Naturfarbe .

sofort ans Hypothek, Wech¬
sel , Schuldschein , Polizen,
Erbschaft ec., nicht unter
M. I60 .— zu günstigsten
Bedingungen . Rückporto.
E. Mariier, ITArnberg ,Radbrnuneuftr. 134 . 3620a *

d
Gaftwirthschastk

eine neuerbaute , complett eingerichtete,in schönster Lage der Stadt Bruchsal ,
ist an einen kautionsfähigen , tüchtigen
Wirth sofort zu verpachten. Nah .
3. Schwanlnger, Privatier, Bruchsal .

Wegen vorgerückter Jahreszeit
öedeutende Wreisermähigung auf die noch

vorräthigen Konfections und Kostüme .
Loftiime aus waschftoffenSchwarze gemusterte Magen

von 4 Mark an.
Gols-Capes ans fclibcn Stofe«

von Mk . 7.50 an.
Wetter-Caper aus aaffek-iA. Stofen

von Mk . 10 .50 an.
Zarbiae Zackpaletotr , elegante

Nnsführnngen von Mk . 12 .50 an.

an.
Jackenkleider m «kißm Pion«

von Mk. 11.78 an.
Jackenkleider «ns Loden, Homes -nn «sw.

von Mk. 11.— an.
Morgenkleider «ns msWt Mu«

von Mk. 3.78 an.
Coftümeröcke m teimsoffeneu Stofe«,

gtsüttert, von Mk. 8.75 an.Ztaubmäntel von Mk . 4.50 °n.
Hondenblonsen ans Ivafchstoffen

zu bedeutend
herabgesetzten Preise «, theilweise zur Hälfte de» früheren Preise ».

Model
Uilfü * Blutstock. Thuraus ,» HIO «' Hamburg. Fichtestr. 22 .
Süßrahmbutter in '/» Pfd.-Stücken

Mk. 11 —,
„ „ 9 Pfund -Ballen

Mk. 10 .50,
Kochbtttter „ 8 Pfund -Ballen

Mk. 8.50,
empfehlen in Netto 9 Pfd.-Packeten
franko gegen Nachnahme 3756a .5.3

BilfInger * Sohn ,
Leipheim a . D ., Bayern

iSOIerRBusnSalzhering
Vers , in zarter fetter Waare, wie
solcher in dortiger Gegend selten zu
haben , das ca. 10 Psd.-Faß mit Inh .
ca. 40 Stück franko Nachnahme 3 Mark.
L . Brotzen , Heruigssalzerei ,

BreÜBwald a . Ostsee. 3346a*
Eine größere Brauerei Badens sucht

auf mehrere ihrer Anwesen 7662,2 .2

Hypotheken
an zweiter Stelle

aufzunehmen U. bittet Sclbstdarleiher,
Bankiers oder Hypothekenbanken um
gefl. Offerten sub a . sei4i durch
Haasenstein «ft Vogler , A.-G.,

Karlsruhe i . B .

auf mindestens 10 Jahre
4% gelegentlich auf zunehmen
gesucht. Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr. 7252 an die
Exp , der „Bad. Presse " erbeten . *

II. Hypothek gesucht.
12 000 Mark suche auf mein

rentables Haus gegen gute Sicher¬
heit bis 1 . Oktober aufzunehmen .

Offerten unter Nr . 7544 an die
Exped . der „Bad . Presse ". 10.7

ureau
Einrichtungen ?

Hermann Boschert,
Bureau und Ausstellung

Adlerstrasse 44 , 2 . Stock .

9000 Mk.
werden auf 1 . Hypotheke zu 4>/« °/»
ans 10 Jahre bis 1. November auf-
zunehmen gesucht .

Offerten unter Nr. Bl1178 an die
Exved. der „ Bad. Presse " . 2 .1

Man
verlange &

■,cVet ■
S»f

Cognac
4»

20 Inspektoren
für verschiedene Bezirke Badens für
solide deutsche Versicherungs - Gesell¬
schaft gesucht ; auch solche , die noch
nicht in der Branche gearbeitet haben.

Offerten unter Nr. B11179 an die
Exped. der „ Bad. Presse "._ &1

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten .
Flasche Mk . 2 bis Mk . 5.
Cognac zuckerfrei „ 3 .

,VorzUgl. f. Genesende u. Zuckerkranke .

Alleinige Verkaufsstellen :
O . Mayer , Wilhelmstr. 20.
V . Merkle , Kaiserstr, 160.
H .Munding ,Hofl,Kaiserstr .llO.
C . Roth , Hofl, , UerrenstraBse 26.L. Sturm Macht « 1800a
A . L. Book , Kaiserstr. 160.Julius Dehn Nacht ., Drogerie,

ZähringerstraBse 55.
August Kühn , Schützen,tr. 13.Franz Oesterle , Ecke der

Blumen - uud Biireorstrasse .
Mühlburg : Aug . Müller «
Untergrombach : Jos . Zöller .
Durlaeh : 6 . F . Blum , Iiaupt -

straSse 28.

Bei einer erstklassigen Ver-
! sicherimgsanstaltmit modernen ,
! konkurrenzfähigen Einrichtungen

keine Volksverstcherung) ist die
8ubZLr66tiou

| mitDomizilllarlsruhezubesetzcn.
Geeignete Herren, die in den

besseren Kreisen Verkehren und
! Kaution stellen können, wollen
gefl. Off . sah BL 6296 durchfieinr. Biller in Btrlia ein¬
reichen. 3896a.2 .2

Mlr. ioo- i5o
sicherer Verdienst bietet sich Jedermann
(auch Arbeitern) durch Uebernahuie
einer Vertretung für solide Firma .

Offerten unter Nr . B11180 an die
Exped. der „ Bad. Presse ". 3 .1

20 —25 Mk . Nebenverdienst
wöchentlichfür Fabrikarbeiter . Nur
solche erhalten Muster umsonst. (Neu¬
heit .) Anton Schumann ,
Hohenst « in- Ernsthal i . Sa . 3979a

SoxRlei , B,ui
gut erhalten, für 7 Mk. zu verkaufen.

Kaiserstraße 80 » Korsettladkn.

Reelle
Ein große - , leistungsfähiges

Möbel - « nSstattungS - Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute

ud Beamte

Möbel, Venen.
Hurrianungen
leglieber nn

gegen monatliche oder V. jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
deS wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped.
der „Bad. Presse " unter Nr. 7737 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt._ 3A

Vaiisverkaiil
oSrt lanfdi gegen MM.

Solid gebautes Hans in der Ost-
stadt , mit Einfahrt , grrßem Hof , ist
mit Mk. 5000.— Anzahlung zu ver¬
kaufe« oder zu vertauschen .
Preis Mk. 58000 . Miethe Mk. 2940
(sehr billig vermiethet ).

Gefl . Offerten unter Nr. 7773 an
die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten . 2.2

Kautionsfähige, junge WirthS -
lettte suche «
gutgehende pachtwirthschast .

in größerem Marktflecken oder Stabt
(womöglich Eisenbahnstation) Mittel-
badens . Antritt sofort , wenn ge¬
wünscht. Offerten an Rah . Ellan -
rioder , Tuttlingen . 3944a.2.2

WW -MÄMi
17/22, auch größer, zu kauf«« oder
auf einige Lage z« miethe« gesucht»

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 7796 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 8.2

Ein kleiner , vierräderiger 3.3

Wagen ,
zum Einspannen eines Doppelponhs
geeignet und vom Bock an- zu fahren,
viersitzig, wird zu kaufen gesucht .
Anerbietungen unter Nr . B11085 an
die Exped. der „Bad . Presse " erbeten.

Gangbares
Friseur - Geschäft
zu kaufe« gesucht. Gefl. Offert,
unter Nr. B11023 an die Exped. der
„Bad. Presse "._ J12

Ad LelikateWgesPst
nebst 3stöck. Hause an guter
Lage in Freibnrg ist aus
GefnudhettSrückstchte« so¬
fort sehr billig z« verkaufe «.

Näheres bei <Chr » GStz ,
Kaiserstr . 153 , Freibnrg I . B .
3933 a Telephon 909. 4.2

k.
wird ein vor einigen Jahren erbautes'
HauS in zukunftsreicher Lage dem
Verkaufe ausgesetzt. Bedingungen
günstig . Gefl. Off. unter Nr. 7753
an die Exped. der „Bad. Presse "
erbeten. 2 .2

Hans -Verkauf
mit Garten.

Wegen vorgerückten Alters verkaufe
ich mein selbst erbautes Haus in
zukunftsreicher Lage , das sich für
jeden GesäKstsbetrieb eignet . Das¬
selbe hat Einfahrt, Hof nebst kleinen
Seitenbau und großen angelegten
Garten . Preis 48000 Mark. An¬
zahlung 8000- 10000 Mark. Gefl.
Offerten unter Nr. 7754 an die Exped-
der „ Bad. Presse " erbeten . 2.2

SHoclireittables

Anwesen
in verkehrsreicher Lage der Residenz,
zu jedem, auch grösseren Geschäfts¬
betrieb wie auch zu Privatzwecken
vorzüglich geeignet, zu verkaufen
oder gegen kleineres Anwesen zu
tauschen . 10.7

Offerten unter Nr . 6986 da die
Exped . der „Bad . Presse * erbeten.

Gute WirtWstt«,
Bäckereien, Colonial-, Spezerei- und
gettüschte Waaren-Geschäste, Mühlen¬
anwesen, Hofgüter, Villen, größere u.
kleinere Geschäfts - u. Privat - Hauser
re hat zn verkaufen 7675.4.2Job . Müller , Karlsruhe,

Kaiserstraße 99.
Neue Polftermöbel

billig zu verkaufen :
2 KameeltascheudlvanS , 1 Diva«
in Moqnette, 2 DivanS in Woll¬
stoff, 1 Ottomanebei W. Ktrichen -
lokr, Tapezier u. veeoratear, VHrger -
ftratze 8._ B10379.3.3

Zu verkaufen :
1 . Kommandeur -

Pferd . Fuchswallach ,
7 jährig , 1,66 m hoch,
rruppensromm , leicht zu

reiten. Preis 1900 lv!k.
3. Braune Stnte » 12jährig.

1,67 m hoch , triivpenfromni , auch ge¬
fahren. Preis 600 Mk. 3900a.3,2

von Fumeffi ,
Leutnant und Adjutant im Reg . 169,

Lahr .

neue und aebranckt^ Arönere Parthien,
jeder Größe, billigst abzugrben .
M . Altmann , Zirkel 10 .

Telephon 1425 . 7782.2.2

Prim rothe Dachziegel
ea . 60,000 haben gege« » aff«
abzngebeu 7705 .6.2
Gebr . Vetter,
_ Bühl u. Ottersweier. _

Bernhardiner,9iübe,13al )Calt , schwarz und weiß gefleckt,
flutmüthiß und folgsam, wir»
tn gute Hände abgegeben. Räh.
zu erfrage» Kaiseraflee 9lt . 6»im Kontor. 7642.2.2

ein » och gut erhaltener,
kleiner, ist billig zu ver¬

kaufen. B11163
Augartenstraße 73, 4. St. r.
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